
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lebenskünstler ist, wer seinen Sommer so erlebt, 

dass er ihm noch den Winter wärmt. 
Alfred Polgar 

 

Liebe Partnerinnen und Partner im Netzwerk Frühe Hilfen, 

 

wir freuen uns, dass Sie sich auch in der turbulenten Sommerzeit zwischen  

(Ferien-)Veranstaltungen, Festen und Jahresurlaub die Zeit nehmen unseren Newsletter zu 

lesen und sich über die aktuellen Neuigkeiten im Netzwerk der Frühen Hilfen informieren.  

 

Auch wenn uns Corona derzeit eine Verschnaufpause gönnt, bleibt wenig Zeit gedanklich 

auszuruhen. Die Geschehnisse in der Ukraine und die damit verbundenen Auswirkungen auf 

uns und unsere Mitmenschen lassen uns doch oft ratlos zurück. Trotzdem oder gerade darum 

wollen wir heute auf die vielen positiven Neuigkeiten aus unserer Region schauen, die direkt 

oder indirekt den Familien in Rostock in Ihrem Alltag helfen oder einfach gut tun.  

 

 

 

Neuigkeiten aus dem Nordwesten 

  

Neue Ansprechpartnerinnen Frühe Hilfen 

Mit Susann Marten und Heike Kindt gibt es seit 

Juni zwei neue Ansprechpartnerinnen Frühe 

Hilfen im Rostocker Nordwesten. An dieser Stelle 

nutzen wir kurz die Gelegenheit, um uns 

vorzustellen: 

 

„Mein Name ist Susann Marten (rechts im Bild) 

und arbeite seit Juni in der Familienbildung bei 

Charisma e.V. und werde Julia Zeglat als 

Projektleitung in der Elternzeit vertreten. Ich habe Kindheitspädagogik studiert und mehrere 

Jahre im elementarpädagogischen Bereich gearbeitet. Außerdem bin ich Mama zweier Söhne.  

Nun freue ich mich auf neue Erfahrungen und Herausforderungen, sowie darauf Sie und Ihre 

Arbeit im Rostocker Nordwesten kennenzulernen.“ 

 



 

„Ich bin Heike Kindt (links im Bild) und möchte mich gerne als neues Mitglied im Fachkreis 

Frühe Hilfen vorstellen und freue mich darauf in diesem Netzwerk tätig zu werden. 

Ich bin seit über 25 Jahren beim ASB Rostock tätig. Aktuell arbeite ich im ASB Familien-Wohn-

Projekt MAP in Lichtenhagen beim ASB Familienkompetenzzentrum. 

Meine langjährige Betreuung von Familien insbesondere auch von Familien mit psychischen 

Belastungen oder Erkrankungen erfordert immer wieder neue Handlungsstrukturen, 

Netzwerke, neues Wissenspotential. In diesem Sinne freue ich mich auf eine inspirierende und 

kreative Zusammenarbeit mit allen Beteiligten bzw. Mitstreitern.“ 

 

Sprechen Sie uns gern an, nehmen Sie Kontakt zu uns auf, stellen Sie gern Ihre Angebote im 

Rahmen der Frühen Hilfen vor.  Wir freuen uns auf ein Kennenlernen! 

 

 

Was ist denn mit meinem Kind los? – Autismusberatungssstelle in Evershagen  

  

Eltern von Kindern mit Autismus sind einer langen 

Wartezeit ausgesetzt, bis sie, in dem individuell 

notwendigen Maße, unterstützt werden. Oftmals 

haben sie bis dahin einen schweren Leidensweg 

hinter sich. Als einzige Betroffenenvertretung in 

Mecklenburg -Vorpommern nutzen wir unsere 

Erfahrungen, Kompetenzen und ehren- und 

hauptamtliche Zeit, um möglichst vielen 

Menschen mit Autismus und deren Familien helfen 

zu können.  

Grundsätzlich steht die Tür der Beratungsstelle jedem offen, der Fragen zum Thema 

Autismus hat.  Wir arbeiten eng mit Behörden, Pädagogen, Therapeuten und Medizinern, 

Autismus-Therapie-Zentren und Selbsthilfegruppen zusammen. 

 

 

 
Stadtweite Nachrichten 

 

Neue Koordinatorin für Sozialraumorientierung  

Seit dem 1. Juni arbeitet Antonia Scheller als 

Koordinatorin für Sozialraumorientierung beim 

Jugendamt und arbeitet direkt mit Katrin Oldörp 

zusammen. Gerne können Sie sie in Ihren 

Emailverteiler aufnehmen. 

 

 

 

 

Beratungs- und Koordinationsstelle 
des Landesverbandes Autismus 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
 
Henrik-Ibsen-Straße 20 
18106 Rostock  
 
Ansprechpartnerin: Katja Dabergott 

0381 66096430 
www.autismus-mv.de 

Antonia Scheller 
 
      Antonia-sophie.scheller@rostock.de 
 

http://www.autismus-mv.de/


FuN-Babyqualifikation 

Im Mai und Juni fand erneut eine Qualifizierung zur FuN-Baby-Teamer*in statt. Unter den 21 

Teilnehmenden waren unter anderem pädagogische Fachkräfte aus Kita und ambulanten 

Wohnen, Mitarbeiterinnen des Gesundheitsamtes 

sowie Sozialpädagogen aus den Hilfen zur 

Erziehung. Nach zwei mal zwei Tagen intensiven 

theoretischen sowie praktischen Inputs, startet 

nun die Phase der praktischen Erprobung. Wir 

freuen uns auf viele einzigartige Kursformate mit 

interdisziplinären Teams. 

 
 
 
Das   Hilfetelefon – Beratung und Hilfe für Frauen 

Das Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" ist ein 

bundesweites Beratungsangebot für Frauen, die 

Gewalt erlebt haben oder noch erleben. Unter der 

Nummer und via Online-Beratung werden 

betroffene aller Nationalitäten, mit und 

ohne Behinderung 365 Tage im Jahr, rund um die 

Uhr unterstützt. Auch Angehörige, Freundinnen 

und Freunde sowie Fachkräfte werden anonym 

und kostenfrei beraten. Aufgrund aktueller 

Entwicklungen hat das Hilfetelefon „Gewalt gegen 

Frauen“ sein Sprachangebot erweitert. 

Gewaltbetroffene Frauen finden ab sofort auch in 

ukrainischer Sprache Unterstützung. Auf Wunsch einer Anruferin schalten die Beraterinnen 

innerhalb einer Minute eine Dolmetscherin in der benötigten Sprache zum Gespräch hinzu.  

  
 
 
Fachkräftebox "Ideen für Familien"  
 
Das NFZH hat eine Material - Box für Fachkräfte 

zusammengestellt, um Familien dabei zu unter-

stützen, gut durch schwierige Zeiten zu kommen. 

Sie enthält 25 ausgewählte und praxiserprobte 

Methoden, die zusammen mit der Deutschen 

Gesellschaft für systemische Therapie, Beratung 

und Familientherapie (DGSF) entstanden sind. 

 

Bestellen können Sie die Box unter hier  

 
 
 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 

08000 116 016 
 

 

Photo by freepik.de  

https://www.fruehehilfen.de/service/arbeitshilfen-fuer-die-praxis/fachkraeftebox-ideen-fuer-familien/


ELSE Essen lernen - Sprache entwickeln  

 
Das multiprofessionelle Team von ELSE be- 

stehend aus Pädagogen, Logopäden, Still-

beratern (IBCLC), Hebammen, Kinderkranken-

schwestern und Familienberatern unterstützt 

und berät Familien zu vielen Fragen ist seit dem 

07. April 2022. Entwicklung, Ernährung, Stillen, 

Beikost und Sprache sind nur einige Themen, mit 

denen sie sich auskennen. Sollten Eltern 

Fragen oder Sorgen rund um ihr Kind haben oder 

eine*n Ansprechpartner*innen oder 

Berater*innen suchen, um Fragen rund um ihr 

Baby oder Kleinkind abzuklären, können die 

Kolleg*innen von ELSE vielleicht helfen. Sie vermitteln weiter an di e richtige Adresse oder den 

oder die richtigen Ansprechpartner*in für ihr Anliegen.  

 

Mehr Infos zum Netzwerk von ELSE und weitere praktische Tipps erhalten Sie unter: 

Rostock  - ELSE – Essen lernen, Sprache entwickeln 

 

  
Veranstaltungen und Fachtage  

  

Regionaler Fachtreffen Frühe Hilfen Nord & Nordwest 

Am 31.08.2022 von 16 - 18.00 Uhr planen wir das 

regionale Netzwerktreffen für die 

Netzwerkpartner*innen der Regionen NORD & 

NORDWEST zum Thema „Raus mit der Sprache“ – 

Sprachliche Bildung braucht Vernetzung“. In einem 

letzten Netzwerktreffen wurde der Bedarf nach 

einem Austausch zu diesem Thema 

deutlich. Deshalb laden wir wieder niedergelassene Kinderärzt*innen, Leiter*innen und 

Mitarbeiter*innen von Kindertages-stätten, Tagespflegepersonen, Mitarbeiter*innen des 

Amtes für Jugend, Soziales und Asyl, Fachberatungen, Frühförderstellen uvm. ein, 

um   sich   gemeinsam mit uns über die aktuellen Stolpersteine oder auch Best Practice 

Erfahrungen auszutauschen. Die Einladung werden wir in Kürze gesondert an Sie versenden. 

 

Stadtweites Fachtreffen Frühe Hilfen 

In diesem Jahr findet das stadtweite Fachtreffen 

endlich wieder in Präsenz statt. Das Thema einer 

frühen und gelungenen Bindung beschäftigt uns 

weiterhin. In diesem Jahr rückt die Zielgruppe der 

Väter in den Fokus. Ihre Rolle und die Bedeutung in 

Schwangerschaft, rund um die Geburt sowie im 

Gesundheitsamt 
Kinder- und Jugendgesundheitsdienst 
Sozialarbeiterin  
Katja Clemens 

0381 381-5342 
Katja.Clemens@rostock.de 

 

Stadtweites Fachtreffen 

„Väter in den Frühen Hilfen“ 

23.09.2022  
08.00 – 15.00 Uhr 
Rostock Rathaus 
 

Regionales Fachtreffen der FH Nord & 
Nordwest 

„Raus mit der Sprache“ 

31.08.2022  
16.00 – 18.00 Uhr 
SBZ Lichtenhagen Kolping 
 

https://rathaus.rostock.de/de/else_essen_lernen_sprache_entwickeln/324714


Bindungsaufbau zum Kind werden aus 

unterschiedlichen Perspektiven betrachtet. In zwei 

forschungs- und erfahrungsnahen Vorträgen nähern 

wir uns (Väter)Themen wie dem Übergang zur 

Vaterschaft, der innerfamiliären Verteilung von 

Elternzeit sowie der Ansprache und Einbindung von 

Vätern in den Frühen Hilfen.  

In anschließenden Workshops soll der Praxistransfer in 

ausgewählten Arbeitsfeldern im engen Austausch miteinander gelingen.   

  

In Kooperation mit der Familienbildung Rostock wird 

es eine Begleitveranstaltung am gleichen Tag um 17 

Uhr im Stadtteil- und Begegnungszentrum Lütten Klein 

für Rostocker Väter geben. In der „Väterzeit“ mit Klaus 

Althoff (Vätercoach im artgerecht-Projekt, Buchautor) 

geht es um lebensnahe Fragen heutiger Vaterschaft 

und wie Männer bindungsorientiert erziehen können. 

   

 

In eigener Sache          

 

Ein Netzwerk lebt durch das Zusammenwirken der Akteure.  

Wir möchten auch, speziell für den Sozialraum Nordwest, weiterhin gute Ideen für die Frühen 

Hilfen entwickeln. Dazu brauchen wir Ihre Mitarbeit! Melden Sie sich gerne bei uns und wir 

nehmen Themen oder Informationen mit auf, welche für das Netzwerk interessant sind. Wir 

freuen uns über Rückmeldungen von Ihnen.  

 

Mit diesem „Lichtblick“ verabschieden wir uns von Ihnen und wünschen Ihnen eine schöne 

und aufregende Sommerzeit! 

 

Ihre regionalen Ansprechpartnerinnen der Region Nordwest 

 

Heike Kindt & Susann Marten 

Begleitveranstaltung „Väterzeit“ mit 
Klaus Althoff 

23.09.2022 
17 Uhr 
Stadtteil- und Begegnungszentrum 
Lütten Klein 
 


